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Andacht

Gott nahe zu sein, ist im Grun-
de genommen ganz einfach. Man 
muss ihn nur an sich heran lassen. 
Und das bedeutet: Ihn aus seiner 
Heiligkeit herausnehmen und zu 
etwas alltäglichem, zu einem Stück 
Alltag machen. Und das nicht nur 

am Sonntag Vormittag. Und nicht 
erst, wenn wir in Nöten sind. Nicht 
erst, wenn uns das Wasser bis 
zum Hals steht und guter Rat teu-
er ist. Nicht erst, wenn wir zu der 
Erkenntnis gelangt sind, dass wir 
Menschen an unsere Grenzen ge-
stoßen sind.

Gott nahe zu sein heißt, ihn auf 

Schritt und Tritt bei sich zu wis-
sen, uns klar zu machen, dass es 
seine Schöpfung ist, in der wir le-
ben, dass es sein Wille ist, dass 
wir leben, dass es sein Glaube ist, 
der in uns wächst. Gott zu einem 
Teil unseres Alltags werden zu las-

sen bedeutet dann natürlich auch, 
ihm nichts vorzuenthalten, nichts 
zu verheimlichen. Wir vertrauen 
unsere Daten Facebook, Whats-
App und Google bedenkenlos an 
und speichern quasi unser ganzes 
Leben in der Cloud - warum also 
sollten wir bei Gott im Himmel so 
skeptisch sein?

Gottesnähe
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Andacht

Wer Gott so an sich heranlässt, 
der muss allerdings damit rech-
nen, dass er ihn auf die eine oder 
andere Weise auch zu spüren be-
kommt. Wo sein Geist weht, bleibt 
selten alles so, wie es ist. Das kann 
sehr erfrischend sein, bisweilen 
aber auch unangenehme Konse-
quenzen haben. Denn wer Gott 
im Himmel nah ist, der kann dem 
Leben auf Erden nicht fern blei-
ben, der hält keine Distanz, bleibt 
nicht objektiv, schwebt nicht über 
den Dingen. Wer auf Gott schaut, 
kann den Menschen nicht aus den 
Augen verlieren. Insofern bedeu-
tet Gottnähe immer auch Dialog 
mit der Welt und Zuwendung zu 
den Menschen: in der Liebe, in der 
Barmherzigkeit, im Sorgen …

Vielen ist das gar nicht so recht. 
Zugegeben: Ein Gott, den man 
manchmal sonntags besuchen 
geht, aber ansonsten einen guten 

Mann sein lässt, ist pflegeleichter 
und stört unsere Kreise nicht. Wohl 
deshalb heben wir ihn sooft auf ei-
nen Thron und loben ihn weit, weit 
weg bis in den siebten Himmel. 
Doch so wird Gott zu einem Unbe-
rührbaren, wird uns fremd,  unbe-
greifbar. 

Vielleicht sollten wir uns deshalb 
immer wieder einmal das Decken-
fresko von Michelangelo in der Six-
tinischen Kapelle ansehen. Es zeigt 
die Erschaffung Adams mit den sich 
beinahe berührenden Fingern. So 
nah ist Gott dem Menschen, dass 
es von beiden Seiten aus nur einen 
kleinen Tick braucht, um mit dem 
jeweils anderen in Kontakt zu tre-
ten. Ich finde das tröstend, gerade 
weil es mich im Alltag herausfor-
dert. Denn wenn Gott dem Men-
schen so nah ist, kann der Himmel 
auf Erden nicht weit sein.

Andreas Reinhold, Pastor
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Aus dem Presbyterium

Fertigstellung von WC-Bereich und 
Dusche im Jugendkeller Wadern

Seit Ostern waren Handwerker im 
Einsatz, um in den Kellerräumen 
neben dem Jugendbereich einen 
eigenen WC-Bereich zu schaffen, 
sowie eine einfache ebenerdige 
Dusche plus großem Waschbecken. 
Mit der niedrigen Decke konnten 
sich die Handwerker arrangieren. 
Probleme bereitete allerdings eine 
hinter alten Fliesen auftauchen-

de nasse Kellerwand. Hier muss-
te grundsaniert und neu verputzt 
werden, bevor die neuen Fliesen 
verlegt werden konnten. Doch nun 
sind endlich die sanitären Bedin-
gungen für besondere und auch 
mehrtägige Jugendaktionen mit 
Übernachtung geschaffen. Auch ei-
nem Besuch aus der gut bekannten 
Gemeinde in Remscheid steht nun 
nichts mehr im Wege.
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Aus dem Presbyterium

Einladung zur Gemeindeversamm-
lung in Losheim

Das Presbyterium der Kirchenge-
meinde Wadern-Losheim lädt herz-
lich zur Gemeindeversammlung im 
Anschluss an den Gott esdienst ein, 
und zwar am 26. August 2018.

ACHTUNG !!! 

17.00 Uhr Gott esdienst !!!

18.00 Uhr Gemeindeversammlung 

Abschließend sind alle zum ge-
selligen Beisammensein bei Ge-
schwenktem vom Grill und gekühl-
ten Getränken eingeladen.

Tagesordnung der 
Gemeindeversammlung:

TOP 1
Rückblick auf ein Jahr 

wiederbesetzte Pfarrstelle 

TOP 2 
Gott esdienstplan

TOP 3 
Informati onen über Schwerpunkte 

der Gemeindearbeit in den 
kommenden zwei Jahren

TOP 4 
Verschiedenes
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Rückblick

Mitarbeiterdank
Nachdem nicht nur die Weih-
nachtstage ins Land gegangen sind, 
sondern auch die närrischen Kar-
nevalstage, hatte die Kirchenge-
meinde zum Mitarbeiterdank Ende 
Februar eingeladen. Bei dieser Ge-
legenheit nahmen die vielen Eh-
ren- und Hauptamtlichen aus unse-

rer Gemeinde einander neu wahr, 
lernten sich untereinander kennen.

Neben gutem Essen vom Gasthaus 
Adams in Kostenbach, unterhielt 
der Gitarrist und Sänger Jochen 
Jasner aus Düsseldorf mit Liedern 
und Chansons zwischen Paris und 
New York und trug zur gelösten 
Stimmung bei. Noch lange nach 
dem offiziellen Schluss blieben vie-

le in dieser Runde sitzen. Hier ein 
paar Rückmeldungen, über die wir 
uns sehr freuen:

„Es war ein Geschenk für alle Sin-
ne. Das leckere Buffet bot etwas 
für jeden Geschmack. Ein tolles 
Konzert, abwechslungsreiche Ar-

rangements, perfekt dargeboten, 
verwöhnten unsere Ohren. Und 
das gute Gefühl der Wertschätzung 
streichelte die Seele.“

Anja Meier und Patrick Leidinger

„Kurz vor 18 Uhr waren fast alle 
Plätze im Gemeindesaal besetzt - 
lebhafte Unterhaltungen von jung 
bis alt erfüllten den Raum. Nach 
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Rückblick

einer kurzen Ansprache von Frau 
Reinhold begann „die Schlacht am 
leckeren Büfett“- Stille trat ein. 
Dann begann für mich der Höhe-
punkt des Abends, das Konzert 
mit Jochen Jasner. Er erfreute uns 
mit vielen bekannten Melodien 
aus Musicals und Songs unter dem 
Motto „von Paris  bis New York“. 
Zwischendurch gab es eine Stär-
kung mit leckeren Nachtischen. 
Brausender Beifall beendete den 
Abend. Herzlichen Dank für alles.“

Gisela Demuth

„Es hat mich sehr gefreut, dass 
ich als Begleitung meiner Eltern, 
die als aktive Mitarbeiter die Ge-

meinde tatkräftig unterstüt-
zen, diesen Abend spontan 
miterleben durfte. Es kamen 
viele schöne Erinnerungen an 
meine eigenen aktiven Zeiten 
im Kigo, in der Jugendarbeit 
und vielen Gottesdienstmit-
gestaltungen hoch – ein gutes 
Gefühl. Ähnlich habe ich die-
sen Abend erlebt: gemütliche 
Stunden, eine Gemeinschaft 
aus Jung und Alt, Dankbarkeit 
– alle tragen dazu bei, dass 
die Gemeinde nicht nur funk-
tioniert, sondern als wach und 
rege wahrgenommen wird. 

Es braucht viele Gesichter, die das 
Gemeindeleben bunt machen und 
viel Engagement. Das hat man ge-
spürt an diesem Abend. Nicht zu-
letzt durch den tollen Auftritt des 
Chansonisten Jochen Jasner, der 
mit seiner musikalischen Reise von 
Paris nach New York in Wadern Sta-
tion gemacht hat und alle mitge-
rissen hat mit seinem Gesang und 
seiner Gitarre. Ich wünsche der 
Gemeinde weiterhin viele kreative 
Mitarbeiter, die das Gemeindele-
ben auch in Zukunft abwechslungs-
reich gestalten helfen.“

  Judith Ihle,  Gast und frühere 
Mitarbeiterin
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Rückblick

„Ich fand es einen schönen Abend, 
auch wenn ich das Gefühl hatte, 
dass leider nur ein kleiner Teil da-
ran teilgenommen hat. Das Essen 
war, für Saarländer ja wichtig :-), 
sehr gut. Die Vorstellung der Grup-
pen und Kreise und deren Vertre-
ter war gut, da knapp und kurz 
gehalten. Das fand ich angenehm. 
Der Musiker Jochen Jasner fand ich 
persönlich sehr gut. Er hat wunder-
bar gespielt und gesungen, auch 
die Erklärungen zu den einzelnen 

Stücken fand ich sehr gut. Er hatte 
eine sympathische Art und eine an-
genehme Stimme.“

Andrea Heidtmann

Für den nächsten Mitarbeiterdank 
im kommenden Jahr wurde ein 
Krimi-Dinner im Gemeindehaus 
ins Auge gefasst. Zur Bildung einer 
Theatergruppe lädt unsere neue 
Jugendmitarbeiterin Julia Schnei-
der ein. Infos im Gemeindebrief 
siehe Seite … .

Weltgebetstag

... in Losheim

Für den ersten Freitag im Monat 
März hatten viele Frauengruppen 
der unterschiedlichen Gemeinden 
Gottesdienste, Informationen, so-
wie Speis und Trank vorbereitet. 
Aber ab dem Morgen fing es an zu 
schneien; Eisglätte kam hinzu. In 

Losheim einigten sich die Frauen 
darauf, dennoch den Tag zu bege-
hen. Das Wetter hielt so manche 
vom Kommen ab, aber die, die 
sich auf den Weg gemacht hatten, 
erlebten einen intimen, anregen-
den Gottesdienst, der vom katholi-
schen Frauenchor aus Wahlen mit-
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Rückblick

gestaltet wurde; des Weiteren 
ein reichhalti ges Kuchenbuff et 
und den „Besuch“ der Natur-
forscherin und Malerin Maria 
Sibylla von Merian.

... in Wadern

Da der Weltgebetstag der Frau-
en in Wadern dieses Jahr auf-
grund des schlechten Wett ers 
ausfallen musste, wurde er am 
28. April 2018 im Gemeinde-
haus in Wadern nachgeholt. 
Dieses Jahr war Surinam das gast-
gebende Land. Der Weltgebetstag 
ist viel mehr als ein Gott esdienst 
im Jahr! Der Weltgebetstag weitet 
den Blick für die Welt. Frei nach 
seinem internati onalen Mott o „in-
formiert beten, betend handeln“ 

–„informed prayer,  prayerful acti -
on“ – macht er neugierig auf Leben 
und Glauben in anderen Ländern 
und Kulturen. Pfarrerin Wiebke 
Reinhold erzählte vom Leben der 
Frauen dort und von der Geschich-
te des Landes. Es war eine schöne 
gemeinsame Zeit.

Gott Gott ist Liebe, und wer 

in der Liebe bleibt, bleibt in Gott und 

Gott bleibt in ihm.

MONATSSPRUCH
AUGUST  2018

1.  JOH 4,16
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Rückblick

Ein Wochenende im März ...
Fastenessen zugunsten der Aktion 
„Peru-Hilfe“

An manchen Tagen kommt einfach 
alles zusammen, ein Termin nach 
dem nächsten; so auch am zweiten 
Märzwochenende. Nach dem Got-
tesdienst lud die Kirchengemeinde 
ins Gemeindehaus nach Wadern 
zum traditionellen Fastenessen 
ein - diesmal wieder zugunsten der 
Aktion Peru-Hilfe. Unter der Regie 
von Monika Willems-Morbach und 

ihrem Helferteam wurde eine le-
ckere Gemüsesuppe gekocht. Dazu 
gab es entweder eine deftige Bei-
lage und/oder ein süßes Kuchend-
essert. Rund 40 Gäste unterstützen 

mit ihrer Teilnahme die Straßen 
-und Waisenkinder in Peru. Ein 
kleiner Verkaufsstand im Foyer so-
wie Spenden führten zu einem Rei-
nerlös von 231,00 €, den wir der 
Peruhilfe überreichen konnten.

Ökumenische Einweihung des 
neuen Feuerwehrwagens mit 
Drehleiter

Fast zeitgleich wurde in ökumeni-
scher Eintracht das neue Hydrau-

likfahrzeug mit besonders langer 
Drehleiter der Feuerwehr einge-
weiht. Es goss dabei in Strömen, 
was die Anwesenden unter den 
Festzelten zusammenrücken ließ. 
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Rückblick

Ökumenischer Gottesdienst mit 
und bei der Tafel in Losheim

Auch der Gottesdienst der Tafel in 
Losheim fand in ökumenischer Run-
de statt. Es konnten viele Jubiläen 
gefeiert werden: 25 Jahre Tafeln in 
Deutschland, 10 Jahre Tafel in Wa-
dern-Losheim. Im Mittelpunkt aber 
stand der Einzelne, der zur Tafel 

kommt und eben keine Nummer 
ist, sondern als Mensch mit Würde 
begrüßt und bedient wird, ein Fin-
gerabdruck Gottes. Fingerabdrücke 
hinterließen zuletzt alle Besucher 
auf einer Leinwand und gestalte-
ten so einen bunten Baum voller 
Leben. Diese Leinwand hängt seit-
her bei der Tafel.

Ökumenischer Kuchenverkauf Noswendler See
Der ökumenische Kaffee- und Ku-
chenverkauf am Noswendeler See 
war ein voller Erfolg. Eröffnet wur-
de der Tag mit einem Gottesdienst, 
zu dem sich am Morgen schon 
etwa 80 Besucher eingefunden hat-
ten und der 
durch Sonne 
und Natur 
zu einem be-
sonderen spi-
rituellen Er-
lebnis wurde. 
Im Anschluss 
hieß es: Die 
K u c h e n b a r 
ist eröffnet! 
Je länger der 
Tag andauerte, desto wärmer und 
sonnenreicher wurde er - und 
desto mehr Menschen strömten 

herbei, um es sich gut ge-hen zu 
lassen. Doch auch der größte An-
sturm brachte die zahlreichen 
Helferinnen und Helfer nicht aus 
der Ruhe. So blieb die Stimmung 
sowohl hinter als auch vor dem 

Tresen dem Wetter entsprechend 
sonnig. Dankbar sind wir für die 
vielen Kuchenspenden (fast 100), 
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Rückblick

Einführung der neuen Jugendmitarbeiterin
Am 13. April 2018  wurde Julia 
Schneider als neue hauptamtliche 
Mitarbeiterin in der Kinder- und 
Jugendarbeit der Kirchengemein-
den Merzig, Mettlach-Perl und Wa-
dern-Losheim in unserer Waderner 
Kirche eingeführt. Alle Gemeinden 
beteiligten sich in vielfältiger Wei-
se an der Ausgestaltung des Got-
tesdienstes und auch der anschlie-
ßenden Feier im Gemeindehaus. 

Der Jugendtreff war passend zum 
Anlass geöffnet und lud alle Gäste 
zum Gucken ein.

Die Kirchengemeinden sind dank-
bar, eine engagierte Mitarbeiterin 
gefunden zu haben, die sich bereits 
jetzt nach nur wenigen Monaten 
(Einstellung war zum 1.2.18) so gut 
einbringt und freuen sich auf eine 
gute gemeinsame Zeit.

für das Engagement aller Beteilig-
ten und für die vielen freundlichen 
Gäste, die auch einmal geduldig 
in der Schlange standen. Und weil 
alles so reibungslos geklappt hat, 
sind wir für eine Wiederholung im 
nächsten Jahr! 

Der Erlös unserer Aktion beläuft 
sich auf circa 2500,00 € und kommt 
je zur Hälfte der katholischen wie 
der evangelischen Kinder- und Ju-
gendarbeit zugute. Auch das ist ein 
bombastisches Ergebnis. DANKE!
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Rückblick

Ökumenisches Morgenlob
Seit vielen Jahren feiern katholische und evangelische Christen in Los-
heim in der Advents- und Passionszeit bereits um sechs Uhr in der Früh 
ökumenisches Morgenlob. Anschließend wird gemeinsam gefrühstückt. 
Die Idee ist schön. Leider ist der Besuch evangelischerseits äußerst dünn, 
so dass zu fragen ist, ob diese Tradition in Zukunft aufrecht erhalten wer-
den soll.

Diane Ponzio - ein toller Abend!
Was für ein Abend! In der vollbe-
setzten evangelischen Kirche in 
Wadern erlebten die Zuhörer ein 
unvergessliches Benefizkonzert. 
Diane Ponzio entführte die Anwe-

senden in ihre musikalische Welt. 
Jeder Song hatte seine eigene Ge-
schichte. So hörte man nicht nur 
tolle Musik, sondern lernte die 
Sängerin ganz persönlich kennen 
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und nahm Anteil an ih-
rem Blick auf das Leben. 
Mit Standing Ovations be-
dankte sich das aufmerk-
same Publikum bei der 
US-Sängerin sizilianischer 
Abstammung, die Neu-
seeland zu ihrer Wahlhei-
mat gemacht hat. Neben 
dem musikalischen Am-
biente wurde auch für 
das kulinarische Wohl der 
Gäste gesorgt. 

Wir bedanken uns beim 
Mitveranstalter Lions Club 
Saarschleife, bei Thorsten 
und Jannis Kischkel, die 
für einen astreinen Ton und stim-
mungsvolles Licht sorgten, bei al-
len Helferinnen und Helfern, die 
vorher und nachher für einen rei-
bungslosen Ablauf gesorgt haben 
und natürlich bei Diane, die nun im 
Besitz des neuen Waderner Stadt-
plans ist und den Weg in den Hoch-
wald also bestimmt noch einmal 
finden wird.

Der Erlös, über den wir in der kom-
menden Ausgabe berichten wer-
den, geht an die „Villa Kunterbunt“ 
in Trier. Der Verein kümmert sich 
um schwerkranke Kinder und ihre 

Angehörigen. Übrigens: Bei dieser 
Gelegenheit wurde unsere neue 
Theke eingeweiht. Vielen Dank an 
Markus Hähnke, der sie für uns ge-
baut hat!

Rückblick
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Rückblick

Vorstellungsgottesdienst der Konfis am 6. Mai

Mit einem besonderen Gottes-
dienst stellten sich die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden im Ge-
meindezentrum in Losheim den 
Gottesdienstbesuchern vor. Zum 
Thema „Die 10 Gebote“ wurden 
die Gottesdienstbesucher auf eine 
Probe gestellt, in der sie erst die 
10 Gebote aufsagen und zusätzlich 
verschiedene Fragen beantworten 
sollten: „Warum sind es 10 Gebo-
te und nicht 8 oder 12 und wieso 

entstand die bekannte Reihenfolge 
auf der Steintafel?“ Da kam der ein 
oder andere doch ins Grübeln.

Ein besonderes Highlight des Got-
tesdienstes war, dass die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden ge-
meinsam mit dem Chor gesungen 
haben.
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Rückblick

Himmelfahrtsgottesdienst auf  
Schloss Münchweiler

Petrus meinte es gut an diesem 
Himmelfahrtstag 2018.

Es war zwar bewölkt, doch die ers-
ten Tropfen fielen erst, als der Got-
tesdienst auf Schloss Münchweiler 
schon hinter uns lag. So konnten 
wir im Garten des Anwesens nicht 
nur Christi Himmelfahrt feiern, 
sondern auch zwei neue Gemein-
deglieder begrüßen, die an diesem 
Morgen getauft wurden. Ein Höhe-
punkt war sicher auch die Feier des 
Abendmahls, bei dem sich alle Teil-
nehmenden rund um den großen 
Springbrunnen versammelten. 

Ein besonderer Dank geht an die 
Familie von Hagke, bei der wir 
zum wiederholten Male zu Gast 
sein durften und die im Anschluss 
an den Gottesdienst alle zu Kaffee 
und Gebäck ins Schloss einlud. Als 
kleine Anerkennung für ihr Engage-
ment überreichte unsere Kirchen-
gemeinde den beiden Herren von 
Hagke eine Altarbibel für die Kapel-
le des Anwesens.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr 
und hoffen, wieder so viele nette 
Menschen an diesem besonderen 
Ort begrüßen zu dürfen.
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Wir laden herzlich ein ...

JUGENDTREFF
15.06.2018
17.08.2018
21.09.2018

19.10.2018
16.11.2018
14.12.2018

Kinderzeltnacht für Grundschulkids
Freitag, 22. Juni, 17.00 Uhr - Samstag, 23. Juni, 9.30 Uhr

Statt  Kinderbibeltreff  am Samstag morgen laden wir ein zu einer Über-
nachtung unter Gott es Sternenzelt. Die Übernachtung fi ndet nicht im Ge-
meindehaus, sondern am Gemeindehaus draußen auf der grünen Wiese 
statt  (bei Regen im Haus). Dafür bringt bitt e eure Zelte mit, Isomatt en 
und Schlafsäcke, Wolldecken und Kuschelti ere, Kulturbeutel, Handtuch 
und Übernachtungssachen. 

Außerdem erwarten euch Spiele auf der Wiese, Lagerfeuer, Stockbrotes-
sen, Liedersingen zur Gitarre, Sommer-Geschichten, ...

Am nächsten Morgen frühstücken wir noch gemeinsam und üben uns 
dann im Zeltabbau.

Auf viele Anmeldungen 
freuen sich Julia, Olga, 
Sandra, Wiebke & das Hel-
fer-Team :)

Anmeldung bei: Pfr.in 
Wiebke Reinhold, FON: 
06871.5027452, MAIL: 
wiebke.reinhold@ekir.de.

Kosten: 4,00 €
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Wir laden herzlich ein ... 

Bereits dreimal traf sich der neugründete „Losheimer Kindertreff“. Mit 
jedem Mal kamen mehr Kinder, wir freuen uns aber noch auf 
Verstärkung! 

Was bisher geschah … 

Krea%ves mit Farbe / Spielzeit 
(drinnen und draußen) / „Schleim und 

schlimmer“ 

Was kommt noch? 

Donnerstag, 07.06.2018:  Abenteuer Stadt (Treffpunkt Rote Zora)  

Freitag, 06.07.2018:   "Feuerteufel"  

Samstag, 04.08.2018:  Fotosafari durch Losheim  

 

Für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren immer von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Philipp-Melanchthon-
Gemeindezentrum in Losheim!  

Bi^e bis einen Tag vorher anmelden bei Jugendmitarbeiterin Julia Schneider: 

Julia.Schneider@ekir.de oder Tel. 0171-9726572 
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Wir laden herzlich ein ...

Termine KiBi-Treff 

im Juli wegen Ferien nicht, 11. August 2018, 08. September 2018
Es erwarten euch biblische Geschichten, Bastelakti onen, Spiele 

und ein warmes Mitt agessen.
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Wir laden herzlich ein ...

Meine Letzte Reise

„Am liebsten würde ich meinen Koff er packen und verschwin-
den!“ Dieser Satz bringt mich zum Nachdenken. Ich fange 
an, zu überlegen, was ich eigentlich in meinen Koff er packen 
würde. Wenn ich auf eine Reise ginge. Und zwar nicht auf 
irgendeine, sondern auf die letzten Reise. Jene Reise, die wir 
alle einmal antreten müssen und von der wir nicht wissen, 
wann sie ansteht.

Darüber wollen wir gemeinsam beim Frauenfrühstück ein-
mal nachdenken, und wir laden Sie ein, „Ihren Koff er“ für die Letzte Reise 
einmal zu packen und mitzubringen! Es kann natürlich auch eine Reiseta-
sche oder nur ein Rucksack sein!

Frauenfrühstück am 12.06.2018 mit Ute DeckerFrauenfrühstück am 12.06.2018 mit Ute Decker

Am Samstag, den 18. August 
fi ndet ab 18.30 Uhr rund um 
die katholische Kirche und 
im Pfarrsaal in Wadern das 
4. Fest der Kulturen statt . 
Im Pfarrsaal wird es ein Pro-
gramm aus traditi oneller 
und moderner Musik aus 
aller Welt  geben. Unter an-
deren kommt der aus Ghana stammende Trommler Dede. Auf der Wiese 
vor dem Pfarrsaal lädt ein Buff et mit Speisen aus verschiedenen Ländern 
ein, andere Kulturen kulinarisch zu entdecken und mit Menschen aus 
aller Welt in Kontakt zu kommen. Das Buff et kostet 6 € (ermäßigt 3,00 
€ und für Familien 15 €). Alle sind herzlich eingeladen. Es werden auch 
noch Menschen gebraucht, die an dem Abend mithelfen. Weitere Infos 
bei Charly Schmitt , 06871-923012 o. 017639736157.

Fest der Kulturen
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Wir laden herzlich ein ...

Weinseminar am 14. August um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Wadern
Es gibt ja das gefl ügelte Wort: 
„Wozu in die Ferne schweifen, wenn 
das Gute liegt so nah“ aus Goethes 
Meisterwerk „Faust“. In Sachen 
Wein triff t das für unsere Gegend 
in ganz besonderer Weise auf das 
Weinanbaugebiet „Nahe“ zu. Die 
„Nahe“ entspringt nur wenige Ki-
lometer von hier im Saarland und 
fl ießt durch eine weitestgehend 
ausgesprochen beeindruckende 
und felsenreiche Landschaft  zwi-
schen Hunsrück und Nordpfalz auf 
den Rhein zu. Ab Marti nstein sind 
die ersten Weinberge zu fi nden. 
Rund um Bad Sobernheim, Bad 
Münster am Stein und Bad Kreuz-
nach gruppieren sich an der Nahe 
und in vielen Seitentälern und in 
etlichen Weininseln die Weinberge 
dieser mitt elgroßen und jüngsten 
deutschen Weinregion überhaupt, 
die erst 1971 als eigenständiges 
Weinanbaugebiet gegründet wur-
de. In der Weinwelt steht der Be-
griff  „Nahe“ für Vielseiti gkeit und 
das gleich in mehrfacher Bezie-
hung: kein anderes Weinanbauge-
biet in Deutschland verfügt über 
so viele unterschiedliche Arten von 

Böden. Darauf wachsen Weintrau-
ben unterschiedlichster Sorten, so 
dass diese Region eine fast unüber-
schaubare Vielfalt zu bieten hat. 
Ein Weinseminar zu diesem Thema 
kann natürlich nur einen Ausschnitt  
aus dieser Fülle vorstellen. Im 
Rahmen der damit verbundenen 
Weinprobe werden auch Rotwei-
ne der Region zum Zuge kommen, 
die erst in den vergangenen Jahr-
zehnten nach und nach dort immer 
mehr Bedeutung erlangt haben. 
Allerdings ist das Weinanbaugebiet 
„Nahe“ vor allem eine Weißwein-
region. Weißweine gibt es dort in 
kaum überschaubarer Vielfalt und 
in allen Geschmacksrichtungen. 
Das  Konzept dieses Weinsemina-
res ist so gestaltet, dass dabei mög-
lichst ein Vertreter aller wichti gen 
Sorten und Geschmacksrichtungen 
vorgestellt wird, also auch Wei-
ne von trocken bis süß dabei sein 
werden. Zwecks Vorbereitung des 
Weinseminares wird um Anmel-
dung beim Gemeindebüro gebe-
ten, ebenso um einen Kostenbei-
trag für den Wein in Höhe von 10 € 
pro Teilnehmer.
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Wir laden herzlich ein ...

24. November: „Dem Leben eine Wendung geben“
Eigene Überzeugungen prägen mein Leben, eigene Wertschätzung be-
sti mmt meinen Weg. Wie kann es gelingen, meine Lebenseinstellung so 
zu verändern, damit mein Leben mehr Leichti gkeit und Freude erhält? 

Gesprächsrunde und prakti schen Übungen mit Karin Smeets, Thera-
peuti n und Buchautorin. Anmeldungen bei Adelheid Bonaventura, Tel. 
06871.2958 oder im Gemeindebüro, Tel. 06871.2006. Kostenbeitrag 5.- €

Von Gospel bis Pop!
Nach den Sommerferien startet un-
ser „Gospel-Pop-Projekt“: Es werden 
Songs aus dem Bereich Modern-Gos-
pel-Pop einstudiert und im Herbst 2019 
mit Bandbegleitung aufgeführt. Im Vor-
dergrund stehen Freude an der Musik 
und am gemeinschaft lichen Singen. Wöchentliche Proben in Beckingen 
und Losheim sind vorgesehen. Infos unter www.gospel-pop-project.de.

22. September: Zeit für mich – Zeit für Gott 
Kleine Auszeiten mitt en im Alltag, 
in denen wir unsere Mitt e fi nden 
und das Leben in all seiner Fülle 
wahrnehmen, tun Leib und Seele 
gut. Sie helfen auch, eine heilsame 
Beziehung zu Gott  zu pfl egen.

Einige Möglichkeiten, wie Sie sol-
che Auszeiten gestalten können, 
möchte ich Ihnen an diesem Vor-
mitt ag vorstellen. Da es auch ums 
Ausprobieren geht, bitt e ich Sie, in 

bequemer Kleidung zu kommen, 
dicke Socken, eine Wolldecke und 
ein kleines Kissen mitzubringen.

Juliane Opiolla

Juliane Opiolla ist Gemeindepfarre-
rin in Bous und Ensdorf, geistliche 
Begleiterin, Eutonieleiterin und 
Meditati onsleiterin in Ausbildung. 
Eine Anmeldung ist dringend erfor-
derlich, denn die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.
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Die Halt und Hoffnung Gruppe, 
Selbsthilfegruppe für seelische Ge-
sundheit in Wadern, findet Wege 
aus der Einsamkeit. Ursachen, die 
in die Einsamkeit führen, sind viel-
schichtig. Betroffene haben meist 
viele Jahre lang hart gearbeitet, im 
Beruf und zu Hause. Kinder wurden 
erzogen und begleitet, Angehörige 
betreut und gepflegt. Sie haben oft 
nur für die Familie gelebt, gespart 
und sich aufgeopfert. In späteren 
Jahren hat sich das Leben gewan-
delt. Viele sind berentet, manche 
arbeitslos. Die Kinder sind „aus 
dem Haus“ und gehen eigene 
Wege. Partnerschaften haben sich 
auseinandergelebt, manche sich 
getrennt oder geschieden. Bezugs-
personen sind verstorben. Trauer 
und Einsamkeit wachsen in der trü-
ben Jahreszeit. An Festtagen ist es 
besonders schlimm!

Viele Menschen haben Proble-
me mit dem „Älter werden“. Sie 
fühlen sich nicht mehr so leis-
tungsfähig, haben gesundheitliche 
Einschränkungen, sind mit ihrem 
Aussehen oder ihrer Lebenssitu-
ation unzufrieden. Oft fehlt der 
liebevolle Umgang mit sich selbst. 

Einsamkeit macht krank! Sie führt 
oft zu Ängsten, Depressionen und 
Suchterkrankungen. Rückzug und 
innere Leere, ein Gefühl von Wert-
losigkeit und Sinnlosigkeit kann die 
Folge sein. Die Halt und Hoffnung 
Gruppe zeigt Wege auf, die ins Le-
ben zurückführen. Austausch mit 
Gleichgesinnten, Angebote zur 
gemeinsamen Freizeitgestaltung, 
Gespräche, die Mut machen, sind 
hilfreich. Einsamkeit ist kein unab-
wendbarer Zustand. Wir laden ein, 
uns zu treffen.

Kontakt: Doris Martin Tel. 06871-
9098976 Info: www.haltundhoff-
nung.de. Wir treffen uns jeden 
Dienstag von 19:00 bis 21:00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus, 
in Wadern Kräwigstraße 21. Die 
Treffen sind kostenlos.

Wenn Einsamkeit das Leben verhindert

Wir laden herzlich ein ...
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Kirchgeld

Evangelische K irchengemeinde W adern-Losheim

D E 3 0   5 9 3 5  1 0 4 0  0 2 0 0   1 4 3 5  8 4

M E R Z D E 5 5

Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit

Liebe Gemeinde,

auch im letzten Jahr konnten wir damit im Be-
reich der Kinderkirchen-, Jugend- und Senio-
renarbeit, in Wadern und Losheim, viele Wün-
sche umsetzen. Es konnten Dinge angeschaff t 
und Fahrten ermöglicht werden. Dies hätt en 
wir ohne das Kirchgeld nicht stemmen kön-
nen. Danke! Wir haben noch viele Ideen und 
Wünsche, die umgesetzt werden sollen und 
nur Ihre Spende hilft  uns hier weiter. Die Über-
weisungsträger sind im Gemeindebrief ausge-
druckt und können zum Spenden benutzt wer-
den. Schon heute bedanken wir uns im Namen 
des Presbyteriums bei allen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich.

1.) Kinderkirchenarbeit in Losheim

Unter der Leitung unserer Mitarbeiterpres-
byterin Sandra Helfen, erfährt der Kinder-Bi-
bel-Treff , für Kinder im Alter von 5 bis 12 Jah-
ren große Beliebtheit. Neben der Feier des 

kindgerechten Gott esdienstes und der kreati -
ven Umsetzung biblischer Geschichten, drückt 
sich die Erfahrung von Gemeinschaft  auch 
beim Mitt agessen aus, das die Kinder gerne 
annehmen.

2.) Jugendarbeit

Regelmäßig treff en sich unsere Jugendlichen 
im Jugendkeller in Wadern. Unter der Leitung 
von unserer Presbyterin Sigrid Hewener enga-
gieren sich die jungen Leute und erleben das 
Zusammengehörigkeitsgefühl bei den gemein-
samen Treff en.

3.) Seniorenarbeit in Wadern und Losheim

Regelmäßig treff en sich in Wadern und Los-
heim unsere Senioren zu geselligen Nachmit-
tagen. Bei Kaff ee und Kuchen wird viel gelacht, 
gesungen und gespielt. Für viele Senioren ist 
dies eine willkommene Abwechslung im Alltag.
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Geburtstage

Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern zum Geburtstag sehr herzlich, auch den 
hier nicht veröffentlichten, und wünschen Ihnen Gottes Segen und alles Gute im neuen 
Lebensjahr. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, wenn Sie unter den Geburtstagen 
nicht mehr genannt werden möchten.

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentli-
chen wir an dieser Stelle keine Namen. Wir bit-
ten um Verständnis.
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Geburtstage

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentli-
chen wir an dieser Stelle keine Namen. Wir bit-
ten um Verständnis.
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Freud und Leid

TAUFEN
Taufen finden grundsätzlich in den sonntäglichen Gemeindegottesdiensten statt. Bitte 
rufen Sie für eine Terminabsprache im Gemeindebüro an. Im Taufgespräch wird ihre 
Pfarrerin Sie über alles Weitere informieren.

TRAUUNGEN

Bitte rufen Sie für eine Terminabsprache im Gemeindebüro an. In einem ausführlichen 
Traugespräch mit ihrer Pfarrerin können Sie alle weiteren Fragen klären.

BEERDIGUNGEN

Rufen Sie bei einem Trauerfall bitte im Gemeindebüro an, um den Termin für die Be-
erdigung abzusprechen. Zum Trauerbesuch kommt ihre Pfarrerin dann zu Ihnen nach 
Hause. Im Gottesdienst nach der Beerdigung gedenken wir der Verstorbenen. Am Ewig-
keitssonntag werden in den Gottesdiensten die Namen aller Verstorbenen des Kirchen-
jahres verlesen.

KRANKENABENDMAHL

Bitte informieren Sie uns, wenn Sie oder ein Angehöriger Ihrer Familie das Abendmahl 
zu Hause, im Seniorenheim oder im Krankenhaus empfangen möchte.

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentli-
chen wir an dieser Stelle keine Namen. Wir bit-
ten um Verständnis.
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Juni 2018

03.06. 10.30 Uhr
mit Abendmahl

10.06. 10.00 Uhr
mit Kirchencafé

24.06. 18.00 Uhr

Gottesdienste

Evangelische Kirche in Wadern

01.07. 09.00 Uhr
mit Abendmahl

15.07. 10.00 Uhr
mit Kirchencafé

29.07. 10.30 Uhr

Juli 2018

05.08. 09.00 Uhr
mit Abendmahl

12.08. 10.00 Uhr
mit Kirchencafé

August 2018
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Gottesdienste

Philipp-Melanchthon-Gemeindezentrum in Losheim am See

03.06. 09.00 Uhr
mit Abendmahl

17.06. 10.00 Uhr
mit Kirchencafé

Juni 2018

01.07. 10.30 Uhr
mit Abendmahl

08.07. 10.00 Uhr
mit Kirchencafé

22.07. 18.00 Uhr

Juli 2018

05.08. 10.30 Uhr

19.08. 10.00 Uhr
mit Kirchencafé

26.08. 17.00 Uhr
18.00 Uhr Gemeindever-
sammlung (s. Seite 6)

August 2018
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Seniorenkreis Losheim 
In der Regel am 3. Montag im Monat um 15.00 Uhr. Die aktuellen Termine können Sie 
dem Amtsblatt entnehmen. Leiterin: Erika Jakubczyk.

Begegnungsgruppe „Herbstsonne" 
In der Regel am 2. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr im Gemeindehaus in Wadern, 
Termine im Amtsblatt! Leiterin: Adelheid Bonaventura.

Ökumenisches Café Wadern 
In der Regel am 4. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr. Die aktuellen Termine können Sie 
dem Amtsblatt entnehmen. Kontakt: Heidi Rohde

Ökumenischer Bibelkreis 
Gespräche aller Konfessionen über das, was uns verbindet: Die Bibel. Nächstes Treffen 
am 06.03.2018 um 19.30 Uhr. Kontakt: Dr. Alexander Sudahl.

Meditativer Tanz 
In der Regel am 2. Mittwoch im Monat ab 18.00 Uhr im Gemeindehaus Wadern. Kon-
takt: Gisela Demuth, Leiterin: Ingeburg Barbian

Frauenfrühstück 
Das Frauenfrühstück findet vier mal im Jahr statt. Termine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Kontakt: Adelheid Bonaventura. 

Lebenscafé
Treffpunkt für Menschen in Trauer oder Verlustsituationen immer am 2. Donnerstag 
im Monat von 9.30 - 11.30 Uhr und am 4. Donnerstag im Monat von 17.00 - 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Wadern (außer an Feiertagen). Kontakt: Pastoralreferent Rainer 
Stuhlträger

Kinderbibeltreff
In der Regel jeden 2. Samstag im Monat von 10.00 - 13.00 Uhr im Philipp- Melancht-
hon-Gemeindezentrum in Losheim am See. 
Leiterin: Sandra Helfen. Die aktuellen Termine finden Sie in diesem Heft.

Jugendtreff
In der Regel am 3. Freitag im Monat ab 18.00 Uhr im Gemeindehaus in Wadern, 
Kontakt: Sigrid Hewener

Gruppen und Kreise
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GEMEINDEBÜRO
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag: 8.00 - 13.00 Uhr
Gemeindesekretärin: Cordula John
Kräwigstr. 21, 66687 Wadern, Tel. 06871.2006, 
E-Mail: wadern-losheim@ekir.de. 

Kontoverbindung: Sparkasse Merzig-Wadern, BIC: MERZDE55 
IBAN: DE30 5935 1040 0200 1435 84 .

Sie finden uns im Internet unter: 
www.evangelische-kirche-wadern-losheim.de .
Pfarrerin Wiebke Reinhold erreichen Sie unter der Tel. 06871.50 274 52 
Prädikant Dr. Alexander Sudahl erreichen Sie unter Tel. 0170.5815157 
Pastor Andreas Reinhold erreichen Sie unter Tel. 0152 29570286

Evangelische Kirche in Wadern

Kräwigstr. 50, 66687 Wadern

PRESBYTERIUM

Adelheid Bonaventura, Wadern  06871.2958 
Karl-Josef Fisch, Losheim    06872.5911 
Sandra Helfen, Losheim   06872.8885062 
Kirsten Henschel, Wadern-Wedern  06871.922188 
Sigrid Hewener, Losheim-Waldhölzbach 06872.91686 
Heidi Rohde, Wadern-Nunkirchen  06874.182504 
Olga Walter, Wadern    06871.920593

Kontakte

Philipp-Melanchthon-Gemeindezentrum
Hunsrückstraße 20, 66679 Losheim am See

Austräger für den Gemeindebrief gesucht
Sie lesen gerne unseren Gemeindebrief. Vielleicht haben Sie auch Lust, 
uns bei der Verbreitung zu helfen. Dann melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro: 06871.2006 oder wadern-losheim@ekir.de
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für

Adressaufk leber

Wir wünschen allen schöne Ferien und einen 
erholsamen Urlaub!


